
Protesterklärung an das bayerische Innenministerium
für die sofortige Abschaltung der Internetseite „Bayern gegen Linksextremismus“

Hiermit protestieren wir auf das Schärfste gegen die von Ihnen seit einigen Monaten geschaltete Internetseite „Bayern gegen Linksextremis -
mus“! Hier bieten Sie vor allem Eltern, Lehrern und Schülern scheinbar objektive Informationen zur  „linksextremistischen“ Szene an.
Es ist Ihnen wohl ein Dorn im Auge, wenn auch in Bayern immer mehr Menschen auf die Straße gehen gegen die Profitgier der Banken und  
Konzerne und ihrer etablierten Parteien, und besonders Jugendliche entschieden gegen Neonazis demonstrieren.  Ein besonderes Greuel ist  
Ihnen, dass dieser Protest immer häufiger den Kapitalismus in Frage stellt und mit der Suche nach einer gesellschaftlichen Alternative ver -
bunden ist.  Deshalb wollen Sie alle Organisationen und Parteien, die diesen Protest und die Kapitalismuskritik unterstützen, verunglimpfen  
und kriminalisieren. In altbewährter antikommunistischer Manier werden linke Parteien und Organisationen bis hin zur Vereinigung der Ver -
folgten des Naziregimes mit Neonazi-Organisationen gleichgesetzt. Welch ein Hohn! Erste „Erfolge“ und „enge Verbündete“  in Ihrer Kampa-
gne können sie auch schon verbuchen, denn Sie haben Mitstreiter  aus faschistischen Organisationen gewonnen, die bereits Aufrufe auf ih-
ren Internetseiten veröffentlichen, an Sie und den Verfassungsschutz Informationen über „diese Linksradikalen Schwerverbrecher“ weiterzu -
geben. Mit diesen Methoden werden Sie sicher die Menschen nicht davon abhalten können, sich selber eine Meinung zu bilden, den Protest  
weiter zu führen und über den Tellerrand des Kapitalismus hinaus zu sehen. 

Name Adresse; Mail ggf. Funktion/Organisation Veröffentlichung mei-
nes Namens  (Ja/Nein)

Ich möchte weiter 
Kontakt (Ja/Nein)

Wir Erstunterzeichner fordern die sofortige Abschaltung dieser verunglimpfenden Internetseite:
Zübeyde Akmese, München; B. Anrani, Bamberg; Peter Arnold, Stadtbergen; Emil Bauer, Betriebsrat ver.di Augsburg; Anna Baumann München; Pa-
trick Berner, Germering; Lore Blößner, Die Linke Augsburg; Rudolf  Blößner, Die Linke Augsburg; Klaus-Dieter Bornemann, Vertrauenskörperleiter IG 
Metall München; Erwin  Brandl, München; Anila  Bregasi, Ottobrunn; Peter  Brunner, Vereinigung der Verfolgten des Nazi-Regimes (VVN) Holzkirchen; 
Ahmet Cokdegerli, München; Tülin Cokdegerli, München; Pascal Detzler, Berlin; Andrea Dumberger, Betriebsrätin ver.di München; Anne Elbers Mün-
chen; Christine  Fink, Montagsdemo München;  Frauenverband Courage  e.V. München; Peter Gack, Stadtrat für die Grün-Alternative Liste Bamberg; 
Ludwig Geppert, Kriegswaise München; Barbara Haase, Vertrauensfrau ver.di München; Martina Helbing, ver.di München; Robert Hinke, ver.di Gewerk-



schaftssekretär; Maria Jankowsky, Hausfrau München; Anna Jankowsky, Studentin München; Korbinian Jankowsky München; Hedwig Kakofka, Bam-
berg; Kaan Kangal, München; Claudia Kasper, Basisorganisation Linksabbieger (BOLA) München; Ellen Keller, München; Hans Georg Klee, München; 
Wilhelm Kling, ver.di-Senioren München; Terence König, Schüler München; Renate Künzel, Die Linke München; Benjamin Latz, Germering; Jan Latza, 
Berlin; Dom Lehman, Linksjugend solid München; Linksjugend solid Augsburg; Reinhard Moritz-Schwän, Rechtsanwalt Altomünster; Bernd Michl, Ei-
neWeltHaus München; Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) Bayern; Peter Neudecker, Augsburg; Tom Nikolai, Die Linke München; 
Ahmet Özkun München; Dieter Ohnesorg, Vertrauensmann ver.di München; Ingeborg Oster, Ärztin München; B. Obermayer, Internationale Frauenliga 
für Frieden und Freiheit (IFFF) München; Rainer Pfannkuch, IG Metall Vertrauensmann, München; Walter Poibil, IG Metall-Vertrauensmann, Forchheim; 
Jolanda  Putz, Europäische Linke München; Dieter  Rahnenführer, Die Linke/SAV München; Jugendverband REBELL München; Maximilian  Rodorff, 
München; Mitra Sharifi, Bamberg; Uli Schäfer, Montagsdemo München; Fritz Schiel, Rentner München; Thomas Schilaski, IG Metall-Vertrauensmann, 
Altendorf;  Leo Schild, Linksjugend solid München; Sophia Schmid, Bamberg; Werner Schnabel, Bamberger Bündnis gegen Rechtsextremismus; Claus 
Schreer, Münchner Bündnis gegen Krieg und Rassismus; Hans Schreiner, IG Metall-Vertrauensmann, München; Ulrich Sedlaczek, Einzelhändler Mün-
chen; Solidarität International Bundesvertretung; Barbara Steinwachs-Riehler, Die Linke Augsburg; Sabine Stoßberger, Ottobrunn; Nicolai Stuhlmül-
ler, Augsburg; Daniel Tapia, Barbara Tedeski, ver.di München; Daniel Tapia, Menschenrechtsreferent München; David Tischler, Günzburg, Student; Lin-
da Tischler, Fürstenfeldbruck; Ruth Thon, EineWeltHaus München; Harald Weinberg, Mitglied des Deutschen Bundestags Die Linke, Nürnberg/Berlin; 
Kerstin Weiß, ver.di-Frauen München; Mike Winterstein, ver.di München; Rainer Wolf, Betriebsrat ver.di München; Irina Zeim, Berlin; Heinz Ziegler, IG 
Metall Vertrauenskörperleitung (VKL) München; Monika Ziehaus München; Joseph Zintl München; Valentin Zirngibl, Linksjugend solid München;

Bitte die ausgefüllten Listen schicken an: Andrea Dumberger, Knorrstr. 91, 80807 München; ka.dumberger@t-online.de; Tel. 089-6806872; auch V.i.S.d.P.

mailto:ka.dumberger@t-online.de

